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50 Jahre Engagement: 13 Dorfvereinspräsidenten in 50 Jahren
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1973
Jakob Steiner

In meiner Amtszeit stand die Entwicklung der
Infrastruktur des 350-Seelen-Dorfes im Vor-
dergrund: Es ging um staubfreie Strassen, im
Chrumbacher waren grosse Wohnblocks à la
Spreitenbach geplant (Rütihof 2000) und zusam-
men bauten wir den ersten Volg-Laden. Das Volg-
Projekt brachte die Bevölkerung zusammen und
bescherte uns viele schöne Momente.

1980
Walter Lerch

„Meine“ zwei Jahren als Dorfvereinspräsident
waren vom Archenbau geprägt. Wir durften das
Kostendach von CHF 2 Mio. nicht überschreiten
und deshalb manchen Kompromiss eingehen.

• Strassenbau

• Ladenbau Volg

• Erster Schulpavillon

• Badefahrt
• Wechsel Postleitzahl

• Neue Bau und Zonenordnung

• Kirchentreppe
• Dorfplatz und Buskehrplatz Bohnacker

• Erster Sporttag für Jung und Alt
• Wohnstrassen
• Erste Waldputzete

• MUKI-Turnen
• Sportplatz-Provisorium beim Schulhaus

• Badefahrt
• Anschlagkasten beim Dorfplatz
• 1000 Einwohner!
• Kindergarten Breitacher

• Erste Rütihöfler-Zeitung
• Gründung Sportverein

• Bushäuschen Haberacher

• 100 Jahre Schützengesellschaft
• Schulpavillon

• Badefahrt
• Brötliplatz

• Volg wird

• Orgelbazar
• Provisorium
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1997
Urs Groth

Durch den Dorfverein lernte ich die Bevölkerung
von Rütihof und ihre Bedürfnisse besser kennen.
Präsident bin ich dann über Nacht geworden. Die
Badefahrt 1997 mit dem Londonbus und die Ein-
weihung der Arche waren die Highlights meiner
Präsidentschaft.

2006
Max Romann

Ich war gerne Dorfvereinspräsident. Man konnte
etwas im Sinn der Dorfbevölkerung bewegen und
war in ständigem Kontakt mit den Stadtbehör-
den. So entstanden zum Beispiel die Infotafeln an
den Dorfeingängen in „meiner“ Zeit.

Bohnacker

Schulhaus

Dorfplatz

Breitacher

-Zeitung
Sportverein

Haberacher

Jahre Schützengesellschaft
Schulpavillon

• Badefahrt
• Brötliplatz

• Volg wird Migros

• Orgelbazar
• Provisorium Radweg

• Turn- und Mehrzweckhalle
• Dorfplanstudie
• Friedhofneubau

• Badefahrt

• Sommernachtsfest
• Velowegeinweihung

• Schulgütli
• Schulraum wird knapp

• Bushäuschen Bohnacker
• JuBla Haus
• 850 Jahre Feier

• Badefahrt

• Einweihung Arche

• Bushäuschen Bohnacker

• Badefahrt

• Spielgruppenhaus

Renovation Grillstelle •

2/3
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Seelsorge: Vermischtes

Das neue Schuljahr hat
begonnen …

Mit grosser Motivation und
viel Freude hat am Montag,
12. August, das neue Schul-
jahr begonnen. Wir wünschen
allen, dass die Freude und die
Begeisterung vom ersten
Schultag während des ganzen
Jahres erhalten bleiben. Unser
Jahresziel, die Potentialental-
tung, soll dazu beitragen.

An alle aktiven Seniorin-
nen und Senioren von
Rütihof:

Unsere Kindergartenkinder
verbringen 14-täglich einen
Morgen im Wald. Dieser
Morgen ist für die Kinder
sehr wertvoll. Da aber relativ
viele Kinder in einer Abtei-
lung sind, brauchen wir
Begleitpersonen. Diese Begleit-
personen sollen - wie der
Name sagt - die Kinder mit
ihrer Lehrerin begleiten. Sie
brauchen nichts vorzuberei-
ten, nichts nachzubereiten,
sondern einfach dabeizusein
- beim Spielen und Lernen im
Wald.

Ich bin überzeugt, dass es in
Rütihof pensionierte Men-
schen gibt, die gerne unsere
Jüngsten in den Wald beglei-
ten. Zögern Sie nicht und
rufen Sie mich ganz unver-
bindlich an. Ich freue mich!

Lisa Lehner,
Schulleiterin 079 787 82 45

Schule: Neues Schuljahr

Lehrpersonen Kindergarten

KG Breitacher 1 20 Kinder Ruth Rohr / Julia Bregy
KG Breitacher 2 14 Kinder Nadine Bächli
KG Tobelacher 1 21 Kinder Denise Kunz
KG Tobelacher 2 14 Kinder Tabea Suter

Fachlehrpersonen im KG

Deutsch für Fremdsprachige Maja Feldmeier / Ursula Borner /
Anna-Barbara Daepp

Schulische Heilpädagogin Jacqueline Kriesi

Lehrpersonen Primarschule

Klasse 1a 15 Kinder Ingrid Malaka / Pascale Marolf
Klasse 1b 13 Kinder Alexandra Glaus /

Claudio Canonica
Klasse 2a 18 Kinder Petra Sidler /

Katrin Siegenthaler
Klasse 2b 18 Kinder Anuschka Kunz / Pascale Marolf
Klasse 3a 18 Kinder Ursula Schmid (im 1. Semester

Karin Ornan) /
Carmen Rechsteiner

Klasse 3b 17 Kinder Dieter Lareida / Petra Brandes
Klasse 4a 16 Kinder Doris Zimmermann / Christina

von Arx
Klasse 4b 14 Kinder Christoph Hegi
Klasse 5a 14 Kinder Christina von Arx
Klasse 5b 14 Kinder Stefan Bosshard /

Petra Brandes

Fachlehrpersonen Primarschule

Textiles Werken Katrin Siegenthaler, Magi Züllig
Werken Ulrike Klees
Musikgrundschule Claudio Canonica
Englisch Claire Ramsauer
Deutsch für Fremdsprachige Christine Hügli
Logopädie Lisa Bellucci
Aufgabenstunde Annegret Gerdes
Schulische Heilpädagoginnen Jacqueline Kriesi und Roswitha

Bachmann

Schulsozialarbeiterin

Christine Werder;
Präsenz: Montag Nachmittag und Dienstag-Vormittag
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Juni 2013 «Atelier-­Ziitig» der Schule Rütihof – Sonderausgabe im «Rütihöfler» 1

Rätselhafter Fund am ersten Atelier-
Tag: Was machen diese Schuhe auf
dem Spielplatz? Wem gehören sie?
Schuhe auf dem Kies, Grösse 34 mit Glitzer-
Bändchen. Mädchenschuhe? Schuhe liegen
in der Sonne, sicher 27 Grad heiss! Ist es
vielleicht ... ein Diebstahl? (ag)

Wir fragten Lisa Lehner, wie es zu den Ateliersgekommen ist und wie die Ateliers ausgewähltwurden. Viel Spass beim Lesen.

Im Gespräch mit den Jung-­Journalisten:
Schulleiterin Lisa Lehner. Foto: sb

Hatten Sie die Idee, Ateliers zu machen?«Ich war schon vor mehr als zwanzig Jahren andieser Schule und wir hatten schon zu dieser ZeitAteliers, und es war eigentlich mein Wunsch, dasswir wieder Ateliers machen können, weil es denSchülern so gefallen hat.»
In welchem Atelier würden Sie gerne sein?«Ich würde gerne in euer Atelier gehen (lacht).Heute konnte ich das Yoga-­‐Atelier besuchen, dashat mir auch sehr gefallen.»
Wer bestimmte die Ateliers?«Das bestimmte eigentlich die ganze Lehrerkonfe-­‐renz, das heisst, dass die ganze Lehrerschaft mit-­‐

reden konnte. Die Lehrerinnen und Lehrer habenselber ausgewählt, was sie machen wollen.»
Wieso haben Sie sich für drei Atelier-­Nachmittage
entschieden und nicht für eine Atelier-­Woche?«Weil ich denke, dass es für die Schüler schöner ist,wenn sie sich über mehrere Wochen immer wiederauf etwas freuen können und nicht eine ganzeWoche lang keine Schule haben und dann sind dieAteliers schon vorbei.»
Würden Sie auch gern ein Atelier leiten? Und wenn
ja, welches?«Ich würde sehr gerne Tanzen anbieten, weil ichsehr gerne tanze.»
Haben Sie schon so was erlebt, als sie klein waren?«Als ich klein war, nicht, aber als ich eine jungeLehrerin war, gab es so etwas, das hat mir sehr ge-­‐fallen.» (ma, js, ds)

Vor dem Hauptsitz der Redaktion: Das stolze Team. Foto: pb

Weitere Infos zur
Entstehung der
Atelier-Ziitig findet
ihr unter:
http://ruetihof.
educanet2.ch/
klasse.atelier/

f.

«Frau Lehner, wie ist es zu den Ateliers gekommen?»
Es folgt ein spannendes Interviewmit der Schulleiterin Lisa Lehner über die Ateliers
von der Schule Rütihof.

4/5
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2 «Atelier-­Ziitig» der Schule Rütihof – Sonderausgabe im «Rütihöfler» Juni 2013
Spielen und Theater ... tönt doch spannend! Mit unserer
Reportage tauchen wir in die Theaterwelt hinein.

Theaterspielen ist schön!

Die Teilnehmer am Atelier «Spielerund ums Theater» spielten lustigeSpiele und sie verkleideten sich wit-­‐zig. Sie sangen auch ein kleines Lied.Sie gingen hinter eine Leinwandund machten den Lichtprojektor an.Hinter der Leinwand führten sie klei-­‐ne Theaterszenen auf. Ich fand essehr toll und fand es schade, als esfertig war. (cg)
SchattentheaterAls wir eintreffen im Englischzim-­‐mer, werden wir mit einem Liedbegrüsst. Drinnen sind Frau Bach-­‐mann und Frau Bellucci und vieleKinder verschiedenen Alters, dochalle haben etwas gemeinsam: Siehaben Spass!

Spiel und Spass im Kreis: Vielseitiges
Theaterspielen für alle. Foto: agEs ist grad ein weisses Tuch auf-­‐gehängt über die Hochsprungstäbe,wo nachher alle was vorspielen,denn es ist ja das Theater-­‐Atelier. Esgibt ein Schattentheater mit demHellraumprojektor hintendran. Ab-­‐wechslungsweise gehen Schülernach vorne und schauen ein Bild anmit einer Bewegung. Nachher gehensie hinter das Tuch und spielen esvor. Es probieren alle zu raten, bisjemand es richtig oder beinahe rich-­‐tig hat. Ab und zu stolpert jemandüber einen Stab und dann müssenalle lachen. Paula, Meret und Fionaführen eine Art Tanz vor mit ihrenMikrofonen und John spielt danneinen ziemlich seltsamen Affen.

Livie und Gaia führen auch noch einkleines Theaterstück auf. Um 14.30Uhr haben die meisten Pause, alsofrage ich Frau Bellucci, was sie überdas Atelier denkt und sie findet dassdie Kinder überaus kreativ sind,und findet es unglaublich toll, wassie alles machen. (mm)

Die beiden Leiterinnen Lisa Bellucci
und Roswitha Bachmann: «Die Kinder
sind überaus kreativ». Fotos: ag

Eine junge SchauspielerinLivie schaut gespannt nach vorne,als Frau Bellucci ein kleines Theaterhinter der Leinwand vorführt.Als Livie mit Theaterspielen dran-­‐kommt, muss sie eine Karte ziehenund das, was auf der Karte steht,lautlos hinter der Leinwand vorfüh-­‐ren. Sie macht es ganz genau (sieheFoto unten). Nach dem Theatermüssen die anderen Kinder raten,was sie dargestellt hat. Sie haben’sschnell herausgefunden: sie war ei-­‐ne Malerin. (nm)

Schattentheater im Atelier: Was bin ich?
Foto: ag

Das Redaktionsteam der

mm
Mark Marolf, Klasse 5a,
spielt Handball, liebt Sport.

ma
Manuel Amsler, Klasse 5b,
spielt Tennis, ist gerne
draussen.

nm
Noemi Manastir, Klasse 4a,
malt und liest gerne.

ag
Anina Greter, Klasse 4b,
liebt Sport und Mathe.

js
Jari Suter, Klasse 4b,
OL-Läufer, liest gerne den
Sportteil in der Zeitung.

cg
Chiara Gambino, Klasse 3b,
spielt Theater, singt gerne.

ds
Désirée Studer, Klasse 3b,
mag Hunde, schwimmt gerne.

«Atelier-Ziitig»
© Schule Rütihof, 07.2013
Leitung «Atelier-Ziitig»:
sb (Stefan Bosshard: Fotos,
Korrektorat) und pb (Petra
Brandes: Fotos, Layout).

1304_v2.indd 6 28.08.13 10:44



Juni 2013 «Atelier-­Ziitig» der Schule Rütihof – Sonderausgabe im «Rütihöfler» 3
Vorstellung aller Ateliers (ohne «Unter Wasser»). Weitere Infos/Fotos siehe Website (Link S. 1).

Atelier «Schulgarten» mit Ingrid
Malaka und Denise Kunz. Foto: cgBau des Insektenhauses im Atelier«Schulgarten» bei Frau Kunz. Sie zeigtden Kindern, wie man es baut. (ma)

Atelier «Spielen und Knobeln» mit
Alexandra Glaus. Foto: jsDiese Kinder spielen gerade Dixit, dasist ein Geschichten-­‐Spiel. Die Gruppehat Spass beim Spielen. (ds)

Atelier «Trommeln–Rhythmus»
mit Claudio Canonica. Foto: cgBei Herrn Canonica in der Archemacht die Gruppe schöne Trommel-­‐musik. (cg)

Atelier «Yoga für Kinder» mit
Claire Ramsauer. Foto: jsDie Teilnehmer strecken und reckensich, das ist eine Aufwärmübung. DieÜbung heisst Sonne. (ds)

Atelier «Märchen hören, erzählen,
basteln» mit Anuscha Kunz. Foto: maZuerst las Frau Kunz den Kindern dasMärchen «Hänsel und Gretel» vor. Dannmalen die Kinder etwas dazu. (cg)

Atelier «Black & White» mit
Christoph Hegi. Foto: jsHerr Hegi ist konzentriert mit Jan,Valentino und anderen Kindern amSchachspielen. (ds)

Atelier «Peter und der Wolf» mit
Ruth Rohr. Foto: jsDie Gruppe im Kindergarten Breitacherspielen zur Musik von «Peter und derWolf». (js)

Atelier «Abenteuer Wald» mit
Roman Grab. Foto: agIm Wald bauen sie Seilbrücken und esbrennt ein Feuer. Zudem suchen sieSpuren von Tieren. (ag)

Atelier «Wandbild» mit Dieter Lareida
(2 x) und Diana Briel (1 x). Foto: jsIn diesem Atelier malen die Kinderdrinnen und draussen Bilder nach derArt vom Künstler Jackson Pollock. (ds)
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1304_v2.indd 7 28.08.13 10:44



4 «Atelier-­Ziitig» der Schule Rütihof – Sonderausgabe im «Rütihöfler» Juni 2013
Insgesamt fanden 19 Ateliers statt, mit allen Kindern vom Kindergarten bis zur 5. Klasse.

Atelier «1 Geschichte–1000 Farben»
mit Christine Hügli. Foto: cgViel Farbenzauberei mit einer schönenGeschichte. (ag)

Atelier «Arbeiten mit iPads» mit
Ursula Schmid. Foto: nmDie drei Jungs liegen beim Spielen von«The incredible Machine» auf demSitzsack. (nm)

Atelier «Denkspiele» mit Pascale
Marolf. Foto: jsBeim Spiel «Blockus« ist das Ziel, mög-­‐lichst lange eine Ecke an die anderein seiner Farbe zu legen. (js)

Atelier «Filzkugeln» mit
Katrin Siegenthaler. Foto: jsHier formen die Kinder Kugeln ausFilz. Es braucht Wolle, warmes Wasserund Seife dazu. (js)

Atelier «Everybody dance now» mit
Christina von Arx. Foto: maFrau von Arx zeigt den Tanz vor.Man hört coole Musik und sieht cooleTänze. (cg)

Atelier «Spiele rund ums Theater»
mit Roswitha Bachmann und Lisa
Bellucci. Foto: cgDie Zuschauer warten gespannt aufden Auftritt eines Kindes. (ma)

Atelier «Riechen, duften; Seife & Co.»
mit Tabea Suter. Foto: cgIm Kindergarten riecht und duftet eswunderbar. Die Kinder formen Seife inverschiedenen Farben. (cg)

Atelier «Märchen entdecken» mit
Nicole Vögeli. Foto: jsDie Kinder malen und legen Puzzlerund um verschiedene Märchen. (js)

Atelier «Atelier-­Ziitig» mit Stefan
Bosshard und Petra Brandes. Foto: pbIm sehr heissen News-­‐Room fand dieletzte Redaktionssitzung der «Atelier-­‐Ziitig» statt. Fehlt noch etwas?
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Seniorenausflug: Jahresausflug 2013

Jahresausflug 2013 nach
Glarus

Eine Serie von 10 Jahren Wetter-
glück ging am 27. Juni, dem letzten
Donnerstag im Monat, zu Ende:
Statt wie bisher die Sonnenbrille
kam der Regenschirm zum Einsatz.
Schon beim Eintreffen in Näfels war
das Geräusch der aufklappenden
«Wasserabweiser» zu hören. Dort
war die erste Etappe des traditionel-
len Senioren-Ausflugs des Dorfver-
eins Rütihof eingeplant.

62 Rütihöflerinnen und Rütihöfler
folgten der Einladung. Sie wurden
von Daniel Schneider, unserem
Dorfvereinspräsidenten, begrüsst
und mit Proviant (gesponsert vom
Dorfverein), gut versorgt auf die
Reise geschickt. Mit dem Doppelstö-
cker der Twerenbold-Gruppe ging es
Richtung Ostschweiz.

Der Freulerpalast in Näfels präsen-
tierte uns die interessante Geschich-
te des Kantons mit seinen Men-
schen, Schicksalen, Fabriken (z.B.
Eternit) und Sportlern (u.a. Velofah-
rer Urs Freuler, Ski-Ass Vreni
Schneider). Überschwemmungen,
Erdrutsche und Lawinen gab es
auch schon vor 100 Jahren. Einige
spannende Momente erlebten wir auf
der Bergfahrt zum Klöntalersee, ist
doch die Strasse nicht für die
Begegnung eines Doppelstöckers
mit einem anderen Bus geeignet,
und die Postbusse haben Vorrang.

Nach dem Mittagessen im idyllisch
gelegenen Restaurant «Rhodannen-
berg» ging es genauso eindrücklich
wieder talwärts. Das Wetter lockte
nur für einen kurzen Blick auf den
sonst so wunderschönen See. Dafür
blitzte die Sonne für einige Zeit
durch die Wolken, als wir für einen
Zwischenhalt im Kantonshauptort
Glarus vorbeischauten.

Der Reisecar brachte uns wohlbehal-
ten nach Rütihof zurück, und
zufriedene Senioren verliessen am
frühen Abend das Reiseterminal der
Firma Twerenbold mit einem
fröhlichen «Auf Wiedersehen 2014»!

H. Winter

8/9
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Sie finden uns ab

01. 10. 2013
in Rütihof/Baden
Zentrum Winkelmatt

• Sport- und Freizeitfahrräder

• E-Motion Elektrobikes

• Premium – Occasionsfahrräder mit Garantie

• Sport- und Freizeitbekleidung

• Tandem - Vermietung

• Genuss-Biken für jedermann jeden Samstag 13:00 Uhr
(kostenlos, Anmeldung unter info@bluecycle.ch) www.bluecycle.ch

Aller guten Dinge sind drei.

Die umweltfreundliche Energie aus der Region Baden

Vollversorgung durch
eine Kombination von
lokal produziertem
Wasser- und
Solarstrom.

AQUAE-COMBI

Voll- oder Teilversorgung
durch lokal produzierten
Solarstrom.

AQUAE-SOLAR

Voll- oder Teilversorgung
durch lokal produzierten
Wasserstrom.

AQUAE-WASSER

Regionalwerke AG Baden, Haselstrasse 15, 5401 Baden
Tel. 056 200 22 22, www.regionalwerke.ch
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SVKT: Generalversammlung & Ausflug

29. GV des SVKT
Frauensportvereins Rütihof

Am 13. März 2013 trafen sich viele
sportbegeisterte Turnerinnen und
Turner zur 29. GV des SVKT Rütihof
in der Arche. Um 19.30 Uhr gab es
Apéro und um 20.00 Uhr startete
dann die GV. Der Jahresbericht der
Präsidentin wurde verlesen mit Rück-
blick auf alle Aktivitäten, die
während des Jahres durchgeführt
wurden. Ein Highlight war ganz
sicher der Kindersporttag vom 28.
April 2012 und die Vereinsreise vom
8./9. September 2012 nach Leuker-
bad. Nicht zu vergessen das sportli-
che Ergebnis der Netzballgruppe,
welche am Netzballturnier in Basel
den 1. Platz erkämpft haben. Wir
gratulieren an dieser Stelle nochmals
ganz herzlich! Die Adventsfeier am
28. November war von den Frauen
von 50+ unter der Leitung von
Priska Rötheli und Katharina Glaus
organisiert worden. Sie haben uns
eine super Showeinlage geboten und
einen festlichen und gemütlichen
Abend beschert. Herzlichen Dank!

An dieser GV konnten ein paar
Mitglieder die Ehrenmitgliedschaft
für besondere Verdienste für den
Verein entgegennehmen. Es sind
dies:

Annegret Gerdes Priska Rötheli
Myrta Guidicelli Barbara Wirth
Delia Knutti Béatrice Zäch
Franca Pomilia Vreni Stutz

Wir bedanken uns ganz herzlich bei
allen für ihren grossen und uner

müdlichen Einsatz für den Turnver-
ein!

Für die verschiedenen Turngruppen
gab es die Möglichkeit, sich während
der GV vorzustellen. Dies wurde von
den Leiterinnen rege genutzt. Die
einen zeigten Bilder von ihren
Aktivitäten in den Turnstunden, die
anderen stellten sich kurz vor. Dies
fand grossen Anklang.

Schliesslich gab es noch einen
Wechsel im Vorstand. Priska Rötheli,
Lorena Voser und Patricia Schlö-
milch haben den Vorstand verlassen.
Neu im Vorstand sind Sibylle Appert
und Daniela Bilinski. Wir wünschen
dem Vorstand weiterhin viel Spass
und Ausdauer bei ihrer Arbeit. Auf
der Homepage: www.svkt-ruetihof.ch
findet man auch alle Informationen
betr. Vorstand und Aktivitäten.
Schaut doch mal rein.

Ziemlich spät war die GV zu Ende
und es konnte zum gemütlichen Teil
übergegangen werden. Wir wurden
von Priska Rötheli wiederum mit den
köstlichen Wienerli im Teig ver-
wöhnt. Anschliessend gab es ein
leckeres Dessertbuffet, welches vom
Vorstand zubereitet wurde.

Wichtig: Der Turnverein sammelt
auch dieses Jahr wieder zweimal
Papier. Helft mit beim Sammeln am
17. August und 30. November!!!!

Wir wünschen Euch allen ein tolles
und erfolgreiches Turnerjahr!

Patricia Schlömilch

Ausflug Legionärspfad
Vindonissa am 9. Juni 2013

Mit der diesjährigen Aktion «Ein-
geladen. Vereine gratis ins Muse-
um» verbrachten wir einen sehr
spannenden und interessanten
Sonntag auf den Spuren der Legi-
onäre in Windisch. Jeder Teilneh-
mer und jede Teilnehmerin wurde
mit einem Audio-Set und grup-
penweise mit einem Spielplan und
einem Legionärsrucksack ausge-
rüstet. Dann ging es per Zeitma-
schine 2‘000 Jahre zurück, damit
das grosse Orakel um die Wasser-
versorgung des grössten Legi-
onärslagers der Schweiz gelöst
werden konnte. Der Weg führte
durch den wunderschön gelege-
nen Park der Klinik Königsfel-
den, über den Friedhof und durch
die Quartiere. An 8 Stationen gab
es jeweils auf recht anschauliche
Art wertvolle Informationen zu
hören (und zu betrachten) – das
war nicht nur für die 19 Kinder
interessant, sondern begeisterte
die 20 Erwachsenen ebenfalls.
Dabei war es natürlich auch
wichtig, aufmerksam zu sein und
die richtigen Antworten für das
Orakel zu finden, was gar nicht
so einfach war.

Unterwegs nutzten wir die Gele-
genheit, im Schatten der schönen
Bäume zu Picknicken und die
Geselligkeit zu pflegen. Mit neuer
Energie ging’s dann zum grossen
Finale: Wo war das Wasser ver-
steckt, welches dem Meeresgott
Neptun geopfert werden musste?
Glücklicherweise haben es alle
Teilnehmer am Schluss geschafft,
das Orakel zu lösen. Und so
durften wir vor der Heimfahrt
mit dem Postauto noch ein feines
Glacé oder einen verdienten Kaf-
fee geniessen.

Susanne Widmer Vorstand
SVKT Frauensportverein Rütihof
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Seelsorge: VermischtesVermischtes

Seelsorge / Ökumenische
Anlässe im Herbst

Erntedank auf dem Bauernhof
Auf dem Gemüsebauernhof von
Familie Käser (hinter dem Friedhof)
feiern wir am Sonntag, 22. Septem-
ber, um 10:30 Uhr das Erntedank-
fest. Es gestalten mit: die 1. und 2.
reformierte Religionsklasse und das
Flötenensemble flautissimo.

Kinderherbstwoche
Die beliebte Kinderherbstwoche
Rütihof/Dättwil geht dieses Jahr
vom 30. September bis 3. Oktober,
jeweils ca. 9:30 – 15:30 Uhr. Der
Programmflyer mit Anmeldetalon
wird in diesen Tagen an die katholi-
schen und reformierten Kinder
(grosser Kindergarten und Primar-
schule) verschickt und liegt auch in
der Kapelle auf.

Tiersegnungsfeier
Mensch und Tier stehen im Mittel-
punkt dieser Segensfeier am Sams-
tag, 2. November, um 18 Uhr in der
Kapelle. Gerne dürfen Sie dazu Ihr
Haustier mitbringen.

Wir gedenken unserer Toten
Den Gottesdienst zum Gedenken an
unsere seit dem vergangenen
November aus Rütihof verstorbenen
Gemeindemitglieder halten wir,
mitgestaltet vom Kirchenchor, am
Sonntag, 3. November, um 10:30
Uhr. Anschliessend Gang auf den
Friedhof und Segnung der Gräber.

Seniorennachmittage 2013/2014

In diesen Tagen wird das neue
Programm für die ökumenischen
Seniorennachmittage Rütihof/
Dättwil verschickt. Es liegt auch in
der Kapelle auf. Hier ein kurzer
Blick auf den bunten Strauss der
monatlichen Dienstag-Anlässe,
jeweils um 14:30 Uhr in der Arche:
10. September Ausflug nach Baden
mit Vortrag „300 Jahre reformierte
Kirche Baden“. 22. Oktober „Wie
schön ist Panama! Eine Reise durch
die Geschichte und das Land“ mit
Gisela Zinn. 12. November Salbungs-
und Segnungsgottesdienst (14 Uhr,
Kapelle), anschliessend Lottospiel
(Arche). 10. Dezember Adventsfeier
zusammen mit Kindern aus der
Schule Rütihof. 14. Januar Kino-
nachmittag „More than Honey“
(deutsch). 18. Februar Musikalischer
Nachmittag mit der Schwyzerörgeli-
gruppe. 11. März Vortrag „Altersge-
rechte Ernährung“ mit einer
Ernährungsberaterin vom Kantons-
spital Baden. 22. April Ausflug zur
Klosterkirche Muri mit Führung
und Orgelspiel (Egon Schwarb).

Zum Mittagstisch im Restaurant
aRomana sind Sie jeweils dienstags
um 12:30 Uhr herzlich willkommen
am 27. August, 24. September, 29.
Oktober, 26. November, 17. Dezem-
ber, 28. Januar, 25. Februar, 25.
März, 29. April, 27. Mai, 24. Juni
und 29. Juli. Der Menüpreis beträgt
(ohne Getränke) Fr. 17.--, der Kaffee
wird offeriert. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Kurzwochenende der
Kerngruppe Rütihof

Unter dem Titel «Suchen, was Leben
weckt» haben sich die Mitglieder der
Kerngruppe am Freitag/Samstag,
7./8. Juni im Bildungshaus Mattli in
Morschach zu ihrer alljährlichen
Klausurtagung getroffen. Claudia
Mennen von Bildung Mobil, der
katholischen Erwachsenenbildung
im Kanton Aargau, hat die Tagung
einfühlsam und inspirierend
moderiert. Wir haben erkannt, dass
wir vor allem mit dem, was wir
selber leben und erleben, unser
Umfeld beleben können. So haben
wir uns im ersten Teil mit der
Vertiefung und Verlebendigung
unserer persönlichen Spiritualität
befasst. Der zweite Teil galt unserer
Arbeit als Kerngruppe. Mit vielen
Ideen, wie wir Leben in der Seelsor-
ge und im Dorf Rütihof wecken
können, sind wir – bereichert aus
dieser allseits stimmigen Tagung
– in unseren Alltag zurückgekehrt.

Johannes Siedler

Adventsmärt Rütihof 30. Nov. + 1. Dez. 2013

Auch dieses Jahr bereitet das OK Adventsmärt den beliebten Anlass zwischen Arche und Kapelle vor.
Neue Ideen sind willkommen.

Das Kerzenziehen beginnt wie immer bereits am Freitag Nachmittag. Der Markt und die Kaffeestube
sind am Samstag von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 bis 16 Uhr geöffnet.
Haben Sie ein Hobby oder Handwerk, das Sie gerne zeigen möchten? Es hat noch freie Tische im
Archesaal oder draussen neben dem Glühweinstand. Selbstverständlich kann man seine Sachen auch
zum Kauf anbieten.

Anmeldung und Auskunft
S. Beck 056 493 22 72
beck.sylvia@bluewin.ch
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Leserbrief

Lieber Joerg Frank

Es gibt nicht nur Diebe in
Rütihof – es gibt auch
Vandalen.

Der Tatort: leer stehendes
Bauernhaus mit Scheune,
in der ich als Mieter mein
Wohnmobil eingestellt habe
(Hofstr. 36; Tatverdächtige
4 männliche Teenies).

Mitte Mai wollte ich das
Wohnmobil abholen, um es
bereitzustellen für einen
längeren Urlaub im Süden.
Daraus wurde aber nichts
– es wurde in da Wohnhaus
und in die Scheune einge-
brochen. Mein Wohnmobil
wurde gewaltsam aufgebro-
chen und daraus einige
Sachen gestohlen, u.a. das
Navigerät. – Das
Schlimmste aber kommt
noch – es ist Vorschrift,
dass im Camper ein
Schaumlöscher mitgeführt
wird. Mit diesem Gerät
haben die Vandalen den
gesamten Innenraum mit
dem hochgiftigen Staub
aufgesprayt. Die Reini-
gung darf nur von einem
Fachmann ausgeführt
werden. Der gesamte Scha-
den beläuft sich auf ca. Fr.
3‘000.--.

Die Kantonspolizei Baden
war zwecks Spurensiche-
rung sofort zur Stelle.
Trotzdem wäre ich für
eventuelle Hinwiese dank-
bar.

Noldi Thut
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Alle tiefe Religion ist Mystik

Mystik im Christentum

und in den Weltreligionen

Eine Veranstaltungsreihe vom

4. September 2013 bis 20. November 2013

jeweils mittwochs, 19:30 Uhr

Reformiertes Kirchgemeindehaus Baden

Programm siehe Rückseite...

Info:

Daniela Hess, 056 222 58 18, daniela.hess@ag.ref.ch

Dietlind Mus, 056 222 66 36, dietlind.mus@ag.ref.ch

Nicht nur still werden

und den Lärm abschalten,

der mich umgibt.

Nicht nur entspannen

und die Nerven ruhig

werden lassen.

Das ist Ruhe.

Schweigen ist mehr.

Schweigen heisst:

mich loslassen - nur einen

winzigen Augenblick

verzichten auf mich selbst,

auf meine Wünsche,

auf meine Pläne,

auf alles, was ich von mir

denke und was ich

von anderen halte.

Nur einen Augenblick

DU sagen

und GOTT da sein lassen -

bedingungslos

und ohne auszuschließen,

dass ich nachher brenne.

Das ist Schweigen vor Gott.

aus Taizé

Schauen bis zum Grund allen Seins

Mystik das ist die Suche nach dem Absoluten, dem Grund allen

Seins, in dem alle Weltreligionen zusammenhängen.

Berührung mit dem Göttlichen

Mystik das ist Bewusstseinsöffnung, die Erfahrung des Eins-

Seins mit dem Göttlichen. Gott ist nicht mehr von uns getrennt,

wir erfahren Gott in uns und uns in Gott.

Die längste Reise, die Reise nach innen

Mystik das ist ein Weg: Leer werden zugunsten der Fülle der

Liebe Gottes; das eigene Ich zurückstellen und überraschen-

derweise gerade dabei sich selbst entdecken.

Denkwege und Seelennahrung

Die Veranstaltungsreihe will zum einen informieren und –

typisch reformiert – zur Diskussion und intellektuellen Ausein-

andersetzung einladen. Die Vorträge führen ein in die Ge-

schichte der christlichen Mystik und zeigen die verschiedenen

mystischen Wege der Religionen. Dazu geben Gebete, Musik,

Stilleübungen usw. einen Rahmen mit spirituellen Anregungen.

Denn: Wir können alle Mystikerinnen und Mystiker sein.

Pfarrerin Daniela Hess und Pfarrerin Dietlind Mus

Reformierte Teilkirchgemeinde Baden-Ennetbaden

Beginn: jeweils um 19:30 Uhr
Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus Baden

Ablauf der Abende: Beginn mit Besinnung und Musik
Vortrag mit Diskussion
Ausklang mit kleinem Apéro

Eintritt frei, Kollekte. Man kann die ganze Reihe oder auch nur
einzelne Veranstaltungen besuchen.

Mittwoch, 4. September 2013

«Mystik und Reformiert sein – wie passt das zusammen?»

Christliche Mystik im Überblick
Vortrag und Diskussion: Daniela Hess
Musikalische Einstimmung mit Liedern von Gerhard Tersteegen: Thomas Jäggi

Mittwoch, 11. September 2013

«Liebe und Leiden – Die Hochblüte christlicher Mystik»

«Das fliessende Licht der Gottheit» Liebesmystik bei Mechthild von Magdeburg
«Die dunkle Nacht» Leidensmystik bei Johannes vom Kreuz
Kurzvorträge und Diskussion: Dietlind Mus und Daniela Hess
Musikalische Einstimmung mit Gesängen der Hildegard von Bingen: Jana Schmidt

Mittwoch, 18. September 2013

«Zen-Meditation»

Vortrag und Diskussion: Agetsu Wydler Haduch, Zentrum für Buddhismus, Zürich
Einstimmung mit Gesang und kurzen Meditationsübungen:
Tabea Herzog, Erika Imhof und Elsbeth von Känel

Mittwoch, 9. Oktober 2013

«Universelle Spiritualität»

Vortrag und Diskussion: Annette Kaiser, spirituelle Lehrerin und Leiterin der
«Villa Unspunnen», unterwegs in transkonfessioneller Spiritualität.
Musikalische Einstimmung mit Sufi-Musik.

Mittwoch, 23. Oktober 2013

«Kabbala: Der Weg zu Gott in der jüdischen Mystik»

Vortrag: Michel Bollag, Zürcher Lehrhaus Judentum Christentum Islam
Musikalische Einstimmung mit jüdischer Musik: Georges Müller

Mittwoch, 6. November 2013

«Eine Handvoll Sternenstaub» - Mystik und Naturwissenschaft

Lesung und Vortrag: Lorenz Marti, Autor und Redaktor bei SRF DRS
Einstimmung mit Bildern und Zithermusik:
Thaddaea Maegert und Madeleine Füglistaller

Mittwoch, 13. November 2013

«Heutige Mystik»

Präsent-Sein, Achtsamkeit, Mystik als Burnout-Prophylaxe?
Sehnsucht nach Gott in Grenzerfahrungen
Kurzvortrag und Diskussion: Dietlind Mus
Einstimmung mit Stille-Übungen

12/13
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Auf Ihren Besuch freut sich das

claro-Weltladen Team

Sommertage und Grillabende mit Ihren fein gewürzten Grillspezialitäten.

Ergänzen Sie Ihren Gewürzvorrat aus dem vielfältigen claro-Sortiment: Blü-
tensalz, diverse Pfeffer, Pestos und natürlich auch feine Olivenöle

Auf Ihren Besuch freut sich das
claro-Weltladen-Team.

Öffnungszeiten

Di – Fr 14.00 – 17.00 h
Sa 10.00 – 12.00 h

www.renault-mueller.ch
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Claro: Jahresausflug

Jahresausflug des Claro-
Ladenteams zum Wildeg-
ger Schlossgarten

Bereits im 17. Jahrhundert
hatte die Patrizierfamilie
Effinger als betuchte Wildeg-
ger Schlossbesitzerin beste
Beziehungen nach Versailles
zum französischen Königshof.
Und so verwundert es nicht,
dass einiges aus dem paradie-
sischen Schlossgarten des
Sonnenkönigs auch den Weg
nach Wildegg fand.

Der Rundgang durch den
Küchengarten Schloss
Wildegg war am 12. Juni
2013 Auftakt des traditionel-
len Jahresausflugs des
claro-Ladenteams Rütihof. Bei
strahlendem Sonnenschein
und unter kundiger Führung
gab es viel Wissenswertes
über den Anbau der alten
Gemüsesorten, die schon zu
Zeiten des Sonnenkönigs
Louis XVI Gaumenfreuden
bereiteten: Erdbeeren, Spar-
gel, Erbsen, diverse Wurzelge-
müse und Stangenbohnen
wechseln ab mit Zuckermelo-
nen, Artischocken und
verschiedenen Pflanzen, die
man zum Färben von Stoffen
brauchte.

Im Gartenpavillon erfuhren
wir zusätzlich noch einiges
über den Spalierobstanbau.
Der Lust- und Nutzgarten aus
der Barockzeit lädt geradezu

ein zum Flanieren und gibt
der Fantasie Raum, sich in die
«gute alte Zeit» zurückzuver-
setzen.

Bei sommerlichen Temperatu-
ren ging die Fahrt weiter
nach Schinznach Bad, wo die
inzwischen schon recht
trockenen Kehlen zu erfri-
schenden Getränken kamen.
Um einige neue Eindrücke
und Erkenntnisse reicher
fuhr das claro-Team am
frühen Abend zurück nach
Rütihof.

B. Winter

14/15
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Eine automatische Bewässerung
hält Ihren Garten frisch!
Der beste Weg, Ihren Garten gesund und
prachtvoll zu halten: die professionelle
Installation einer Bewässerungsanlage. Rufen
Sie uns an, wir machen Ihnen gerne ein Ange-
bot! Natürlich auch für andere Wasserfreuden:
Brunnen, Wasserspiel, Zierbecken, Biotop,
Whirlpool, Schwimmteich oder Schwimmbad.

Tel. 056 641 24 70
Kurt Stauffer und sein Blütengarten-Team in
Rütihof und Rudolfstetten freuen sich auf Sie.

www.blütengarten.ch

Sie träumen vom Eigenheim?
Wir sorgen für das solide Fundament.

Verwirklichen auch Sie Ihren Traum vom Eigenheim mit
einem fairen und verlässlichen Partner. Wir beraten Sie
persönlich und sorgen für eine nachhaltige Finanzierung,
die Ihren Wünschen und Ihrer Situation entspricht.
Reden Sie am besten heute noch mit uns.
www.raiffeisen.ch/hypotheken

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Telefon 056 481 99 99
www.raiffeisen.ch/aare-reuss

Geschäftsstellen in Birr-Lupfig,
Mellingen, Schinznach-Dorf,
Stetten, Thalheim und Wildegg

Adventsmärt Rütihof
30. Nov. + 1. Dez. 2013

Gesucht werden Hobby-/Handwerker, die ihr Pro-
dukt ausstellen und verkaufen
möchten.

Es hat noch freie Tische am
Samstag 14 - 19 Uhr und
Sonntag 11 bis 16 Uhr

Ort: Archesaal und auf dem Platz davor.

Anmeldung und Auskunft
S. Beck 056 493 22 72
beck.sylvia@bluewin.ch
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Flyerecke:

Kirchweihfest
7./8. Sept. 13

Samstag:
17:00 Uhr Chinderfiir in der Kapelle:

Alle Kinder ab 3 bis ca. 8 Jahren sind
zusammen mit ihren Familien, Freunden,
Grosseltern ... herzlich zur Feier eingela-
den.

danach Grillplausch bei der Arche:
Grillgut und Geschirr bitte selber mitbrin-
gen, Grill/Feuerschale, Tische und Bän-
ke stehen bereit, Getränke werden
offeriert. (Nur bei schönem Wetter!)

Sonntag:
10:30 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst

in der Kapelle; musikalische Gestal-
tung: Kirchenchor mit Instrumentalisten.

danach festlicher Apéro in/bei der Arche

Kinderartikelbörse
Freitag, 13. September 2013

Zentrum Arche Rütihof

Annahme: Donnerstag, 12. September
18.00 – 20.00 Uhr

Verkauf: Freitag, 13. September
10.00 – 11.30 Uhr
14.00 – 15.30 Uhr

Rückgabe: 16.30 – 17.30 Uhr

Es können nur gut erhaltene Spielsachen und Kinderartikel sowie Kleider (NEU NUR bis
Grösse 164) und Schuhe abgegeben werden. Fasnachtskostüme und Umstandsmode sind
ebenfalls herzlich willkommen! Aus hygienischen Gründen werden NEU KEINE Unterwäsche,
Socken, Strumpfhosen und Stofftiere akzeptiert.

Bitte alle Artikel mit Verkaufspreis, Verkäufernummer des Vereins Chind und Eltere und
Grösse anschreiben (keine Klebe-Etiketten, keine Stecknadeln).

Nicht verkaufte Artikel können wieder zurückgenommen oder für bedürftige Kinder in
Rumänien und Indien zur Verfügung gestellt werden.

Der Erlös der Kinderartikelbörse (20% des Verkaufsbetrags) geht an eine gemeinnützige
Organisation.

Während des gesamten Verkaufs führen wir eine Kaffeestube! Am Verkaufsmorgen steht
zudem ein Chinderhüeti-Dienst zur Verfügung (5.- pro Kind).

Informationen und Verkäufernummern sind erhältlich bei:

Patricia Geiser Tel. 056 470 08 01 oder Charlotte Jörgensen Tel. 056 406 51 69

16/17
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Garage Schneider
Bruggerstrasse 6, 5413 Birmenstorf
Telefon 056 225 00 00
www.schneider.stopgo.ch

Bei uns hat es Ihr Auto gut.

Langjährige VW, Škoda, Audi und SEAT Erfahrung

Kostenlose Mobilitätsversicherung

Kostenlose Reifengarantie

Abgaswartung, Klimaservice, Bremsprüfung

Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Ihr Fachbetrieb für Reifen

Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil
Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-,
Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle
klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit
der einzigartigen Kombination
von Wissen und Können.

Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem
oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen
dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer
und englischer Sprache weiter.


    

Unser Unternehmen setzt seit 20 Jahren zu
100% auf natürliche Materialien.
Mit diesem grossen Erfahrungsschatz ist
es uns möglich, Arbeiten an Alt- und Neu-
bauten stilgerecht und auf hohem ökologi-
schem Niveau ausführen zu können.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

                    



Unsere Spezialitäten:
Naturfarben, Sumpfkalkfarben
Pflanzenlasuren
Lehmverputze
Stampflehm: Wände, Böden
Tadelakt (Marokkanische Spachtel–Technik
für Bad und Küche)
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Bücherecke: Vermischtes

Gratis-Ferienbücher zum
Behalten:

Der traditionelle Juni-Aktionstag
der Bücherecke beim Zentrum Win-
kelmatt fand erfreulich regen Zu-
spruch. Viele Bücher erhielten neue
Besitzer. Ihnen allen möchten wir
ganz herzlich danken für Ihr Inter-
esse an dieser Aktion und für Ihren
finanziellen Zustupf, der bereits in
neuem Lesestoff angelegt wurde.

Die wunderbar warmen Sommertage
luden geradezu ein, mit einem
spannenden Buch an den Strand, in
die Badi oder auf Balkonien «auszu-
wandern». Für Lesenachschub in der
«Bücherecke» wurde während der
Sommerferien gesorgt, und so
warten auch für die kommenden
kühleren Stunden viele Neuerwerbe
auf Ihre Ausleihe:

Gleis 4 (Roman, Lebenserfahrung)
Franz Hohler

Nacht ist der Tag (Roman, Liebe,
Schicksal, Entwicklung)
Peter Stamm

Der Fälscher, die Spionin und der
Bombenbauer (Roman, Schicksal,
Lebenserfahrung)
Alex Capus

Wir fangen gerade erst an
(Geschichte einer Rentner- Gang)
Catherina Ingelman-Sundberg

Abends in Paris
(Liebe, Schicksal, Paris)
Nicolas Barreau

Hörbücher:

Die Hebamme von Sylt
(Historisches)
Gisa Pauly

Tierische Profite
(Krimi)
Donna Leon

«Die Bücherecke»

Ihre Bibliothek in Rütihof und
Umgebung (im Claro-Laden
Spinnennetz, vis-à-vis Kapelle)

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag
14 – 17 Uhr

Samstag
10 – 12 Uhr

Homepage:
buecherecke.homepage.
bluewin.ch

Romane, Krimis, Biografien,
fremdsprachige Literatur,
Videos, DVDs, Kinderbücher
und Spielkiste

Bitte für Ihre Agenda
vormerken:

Während der Herbstferien ist
die Bibliothek geöffnet.

Für die Dauer der Advents-
ausstellung des claro-Ladens
bleibt die Bücherecke vom
1. November 2013 –
13. Januar 2014 geschlossen.

Auf Ihren Besuch in der
BÜCHERECKE freut sich Ihr
Bibliotheksteam.

18/19
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h
Service

044 308 80 40
056 225 25 04
www.franzpfister.ch

Kanalinspektion
Absaugarbeiten
Flächenreinigung

Kanal- und Abflussreinigung

Th. Keller

Ihr Fachgeschäft für
Umbauten + Renovationen

im Steiacher 4 Tel. 056 493 27 58
5406 Rütihof Fax 056 493 73 23

www.thkeller.ch

– Bodenbeläge – Parkett
– Laminat – Teppiche – Vorhänge

UNSERE LADENÖFFNUNGSZEITEN
So frisch. So nah. So günstig. Montag-Freitag von 07.00 bis 20.00

Samstag von 07.00 bis 18.00
Tel. 056 493 22 93
Fislisbachstr. 4, 5406 Rütihof AG Das SPAR Team freut sich auf Ihren Besuch!
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Filmclub Rütihof

Nach einem gelungen Open-
air-Kino-Abend am 9. August,
haben wir für Sie den nächs-
ten Fim im Rahmen des
Filmzyklus bereit. Wie immer
ist unser Barbetrieb ab 19.45
Uhr offen (neu mit Kaffee-
Angebot). Der Fim startet um
20.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Filmclub Rütihof, Lisa Lehner

Freitag, 13. September, 20.30
Uhr :

Looking for Eric
Footballer›s Coming Home

Der viel beschworene «kleine
Mann» (gerne auch als Frau)
steht auch in «Looking For
Eric» im Zentrum von Ken
Loachs Interesse. Aber
diesmal kommt alles ganz
anders, als man sich das von
ihm gewohnt ist. Daran ist
auch ein berühmter Fussbal-
ler schuld.

Filmclub: Looking for Eric

Zunächst sieht›s nicht gut aus
für Eric Bishop (Steve Evets):
Den Job bei der Post hat er
längst nicht mehr im Griff,
die Nerven auch nicht immer,
und zuhause machen ihm die
beiden Stiefsöhne das Leben
schwer. Vor allem Eric hat
auch nach Jahrzehnten nicht
verwinden können, dass er
damals Lily (Stephanie
Bishop) verlassen hat - seine
erste Frau und große Liebe.

Was Eric noch bleibt, sind
seine tatkräftigen Kumpels
und die Liebe zum Fußball-
club Manchester United. Und
natürlich Eric Cantona: Der
legendäre französische
Ex-Stürmer seines Lieblings-
clubs hängt bei Eric bald nicht
mehr nur an der Wand des
Schlafzimmers. Gemeinsam
mit seinem Idol gelingt es
dem Postboten nämlich,
seinem Leben eine neue
Wendung zu geben und sogar
bei Lily eine zweite Chance zu
bekommen. Woran nicht
einmal ein örtlicher Drogen-
boss etwas ändern kann.

Von seinem eigenen Credo,
nicht mit berühmten Schau-
spielern drehen zu wollen,
rückt Ken Loach insofern ab,
als er Cantona sich selber
spielen lässt. Ein raffinierter
Schachzug, nicht nur für
Fußballfans, die sich in
diesem ansonsten nur am
Rand vom Sport handelnden
Film sowohl an einigen
Archiv-Spielszenen als auch
an Cantonas verschmitzt-
charmanter Selbstironie
ergötzen können. Doch
«Looking for Eric» funktio-
niert als entzückendes
Gute-Laune-Kino auch für
alle, die von dem Franzosen
vorher noch nie gehört haben.
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COIFFURE - KOSMETIK
H O F S T R A S S E 2 0 5 4 0 6 R Ü T I H O F 0 5 6 / 4 9 3 4 5 3 0

energiearbeit und spirituelle lebensberatung
BEWUSST�GESUND�SEIN

Zürcherstrasse 25 · CH-5400 Baden

Tel.: +41 (0) 56 493 28 70
energiearbeit@bewusst-gesund-sein.ch ·www.bewusst-gesund-sein.ch

Körperzentrierung · Energieanpassung
Raucherentwöhnung · Clearing/Lebensberatung

Elektrosmog-Schutzgeräte

Ruedi’s Störe-Chuchi
Der Koch für Ihren Anlass

Ruedi Nick
Escherstrasse 24

8718 Schänis
079 285 59 58

info@ruedis-stoere-chuchi.ch
www.ruedis-stoere-chuchi.ch
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5. Brau- & Rebfest 2013:

5. Brau und Rebfest 2013

Der Wettergott war uns bis nach 19
Uhr nicht wohl gesinnt ...

... aber die rund 800 Rütihöfler,
Nachbarn und Freunde liessen sich
nicht von ihm beeindrucken
Die Besucherzahl lag nur rund 20%
unter dem Schönwetterrekord des
Vorjahres.

Das Brau- und Rebfest hat sich bei
Klein und Gross endgültig etabliert.

Wir danken unseren Sponsoren

Graf Kaffee
Lindmühle AG
Paul Meier Gemüse
Franz Pfister AG
Restaurant Täfern
Gemüse Käser
Spar Handels AG
Kurt Stauffer, Blütengarten
und nicht zuletzt den Familien
Hunziker und Regli

ohne deren Unterstützung kein
solches Fest möglich gewesen wäre

Ein spezieller Dank auch an die
JUBLA für die Betreuung der
Spielecke für unsere jungen
Besucher

Dem Gourmet stand eine Viel-
zahl kulinarischer Leckerbis-
sen zur qualvollen Auswahl.
So unter anderem der traditi-
onelle Spiessbraten vom Holz-
grill, das Salatbuffet, ofen-
frische Brezel und feinstes
Knoblibrot, Crêpes, Grillwürs-
te, Elsässer Flamkuchen und
ein vielfältiges Kuchen- und
Dessertbuffet, das von vielen
Spendern und Spenderinnen
hergestellt und dem OK zur
Verfügung gestellt wurde. Sie
haben damit den verregneten
Tag effektiv versüsst und ein
echtes Dankeschön verdient.
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Wir lösen das. | nab.ch

DIE REGION BELEBEN
Als führende Bank im Kanton Aargau sind wir fest verwurzelt und unterstützen mit unserem
Engagement ein abwechslungsreiches und attraktives Leben in den Regionen. Wir öffnen Tore zu
kantonalen Anlässen in den Bereichen Kultur, Musik und Sport und tragen dazu bei, die Regionen
in Schwung zu halten. www.nab.ch/sponsoring

Ihr Maler für alle Fälle:
– Innen und Aussenrenovationen

– Neu- und Umbauten

– Fassadenspezialist

– Farbgestalter

– Tapezierarbeiten

– SMGV Mitglied

Aemmer Charles Tel.: 056 493 42 67
Fislisbach/Baden Nat.: 079 386 05 80
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7 Tage inkl. Halbpension

ab Fr. 825.–
6 Tage inkl. Halbpension

ab Fr.
Katalog- Sofort-

Pro Person in Fr. Preis Preis
6 Tage inkl. Halbpension 640.– 575.–
Daten 2013
Sonntag–Freitag
1: 22.09.–27.09.
2: 29.09.–04.10.
3: 06.10.–11.10.
Unsere Leistungen
■ Fahrt mit modernem Komfortklasse-Bus
■ Unterkunft im Mittelklasshotel Mizar,
Basis Doppelzimmer

■ Alle Zimmer mit Bad oder Dusche/WC
■ 5 x Halbpension (Abendessen und
Frühstücksbuffet), davon 1 x typisch
toskanisches Abendessen auf dem
Landgut Palazzo Bandino

■ Alle aufgeführten Ausflüge und
Besichtigungen (ausgenommen fak.
Ausflug Chianti und Siena am 3. Tag)

■ Stadtführung in Florenz
■ Erfahrener Reisechauffeur
Nicht inbegriffen
■ Einzelzimmerzuschlag 85.–
■ Fak. Ausflug Chianti und Siena 80.–
■ Annullationsschutz 20.–

Gültig für beide Reisen
Auftragspauschale
Unsere Auftragspauschale von Fr. 20.–
pro Person entfällt für Mitglieder im
Excellence-Reiseclub oder bei Buchung
über www.twerenbold.ch
Abfahrtsorte Südtoscana
05:15 Wil!, 05:30 Burgdorf!
05:40 Winterthur, 05:45 Basel
06:00 Zürich-Flughafen!, 06:20 Aarau
07:00 Baden-Rütihof!, 07:50 Arth-Goldau
Reise Toscana alle eine Stunde später

575.–
Ihr Reiseprogramm
1. Tag: Schweiz–Castiglione della Pescaia.
Fahrt via Mailand und Parma nach Castiglione
della Pescaia, wo wir sechs Nächte logieren.
2. Tag zum selber gestalten: Relaxen
oder fak. Genuss-Wanderung Naturpark
der Maremma.*Wanderausflug in den Natur-
park Maremma, der von den Ucellina-Bergen
bis zum Meer reicht. Interessante Einführung
in die Tier- und Pflanzenwelt durch einen Park-
führer. Wir durchqueren einen Korkeichen-
Wald der von einer grossen Hirschpopulation
bevölkert wird und erhalten Einblick in die ty-
pische mediterrane Pflanzenwelt (Wanderzeit
inkl. Führung: ca. 3 Std.).
3. Tag: Siena. Fahrt nach Siena. Die Stadt
liegt in einer mit Weinbergen und Olivenhai-
nen bestandenen Landschaft und bezaubert
ihre Besucher mit einer perfekt erhaltenen mit-
telalterlichen Altstadt. Geführter Altstadtrund-
gang und Nachmittag zur freien Verfügung.
4. Tag: Insel Elba. Ausflug auf die Insel Elba.
Fährenüberfahrt von Piombino nach Portofer-
raio. Hier werden wir von einer lokalen Reise-
leiterin empfangen. Auf einer Rundfahrt entde-
cken wir die Landschaft der Insel mit ihren
lieblichen Buchten. In Portoferraio befindet
sich die ehemalige Residenz Napoleons.
5. Tag: Grosseto und Skulpturenpark
«Giardino dei Tarocchi». Heute ist Markttag in
Grosseto. Zeit, um durch die farbigen Markt-
stände und entlang der mittelalterlichen Stadt-
mauern zu schlendern. Am Nachmittag Fahrt
nach Garavicchio und Besuch des berühmten
Skulpturenpark «Giardino dei Tarocchi» von
Niki de Saint Phalle.
6. Tag zum selber gestalten: Relaxen oder
fak. Genuss-Wanderung Val di Cornia und
Baratti.* Wanderausflug durch einen dichten
Wald mit antiken Steinbrüchen und unglaub-
lichen Ausblicken auf den Golf von Baratti. Auf
den Hügeln, die dem Golf von Baratti zugewen-
det sind, erstreckt sich eine Nekropole mit in
den Fels gehauenen Kammergräbern, die sich
mit Abbaufronten von alten Pietra Panchina-
Steinbrüchen abwechseln. Geführte Besichti-
gung der Grotten-Nekropole (Wanderzeit inkl.
Besichtigung ca. 2 Std.). Am Abend werden wir
im Hotel zu einem typisch toscanischen Ab-
schiedsessen erwartet.
7. Tag: Castiglione della Pescaia–Schweiz.
Rückfahrt via Mailand zu den Einsteigeorten.


 htosc


 iatosc

■ SOFORT-PREISE ca. 50% der Sitze buchbar bis max. 1 Monat vor Abreise.
■ Bei starker Nachfrage: Verkauf zum KATALOG-PREIS.

Twerenbold Reisen AG · Im Steiacher 1 · 5406 Baden

Jetzt buchen: 056 484 84 84 oder www.twerenbold.ch

Ihre Hotels
Das gute Mittelklasshotel Roccamare T-���

+

(off. Kat.****) ist eingebettet in einen herr-
lichen Pinienhain. Alle komfortablen Zimmer
mit Bad oder Dusche/WC, Telefon, TV, Klima-
anlage, Minibar und Haartrockner. Weitere
Einrichtungen: Restaurant, Bar, Privatstrand
und Schwimmbad.
*Reise 1 im Park Hotel Zibellino T-���

+

(off. Kat.****), ca. 500 Meter vom Strand
entfernt.

Südtoscana–Montalcino–Florenz
kurz & günstig

Toscana – Ferien am Meer
2 Tage zum selber gestalten

Toscana à la carte!Sofort
buchen u

nd

10%
sparen!

Ihr Reiseprogramm
1. Tag: Schweiz–Chianciano Terme.
Hinfahrt via Gotthard, Tessin, Milano, Bologna
und Florenz. Am Abend erreichen wir Chiancia-
no Terme in der Südtoscana, wo wir die näch-
sten fünf Nächte wohnen werden.
2. Tag: Ausflug Val d’Orcia, Montalcino
und Pienza.
Genussvolle Fahrt durch die typischen Toscana-
Landschaften des Val d’Orcia zum reizenden,
von Befestigungsanlagen umgebenen Städt-
chen Montalcino, das sich vor allem durch sei-
ne bekannten Brunello-Rotweine einen Namen
gemacht hat. Auf der Rückfahrt machen wir
einen Abstecher ins nicht minder interessante
Kleinstädtchen Pienza. Zahlreiche der impo-
santen Gebäude im mittelalterlichen Zentrum
wurden von Aeneas Piccolomini, dem späteren
Papst Pius II, erbaut.
3. Tag: Fakultativer Ausflug nach Chianti
und Siena.
Anfahrt über Montevarchi ins typische Chianti-
Classico-Gebiet. Mittagessen in einem gepfleg-
ten Restaurant. Nachmittags geht es weiter
nach Siena. Im Herzen der Stadt Siena befindet
sich Europas grösster mittelalterlicher Platz, die
Piazza del Campo, der sich fächerförmig aus-
breitet und an deren Südseite sich das anmu-
tige gotische Rathaus, der Palazzo Pubblico er-
hebt. Seine Glockentürme prägen das Stadtbild
und die umliegende Region. Die vielen mittel-
alterlichen Bauwerke und Strassen Sienas erin-
nern an das goldene Zeitalter der Stadt. Ge-
führter Stadtrundgang durch die Fussgänger-
zone von Siena.
4. Tag: Ausflug Florenz.
Ganztägiger Ausflug nach Florenz, der «Stadt
der Medici». Das Ensemble von Kirchen und
Palästen, von Plätzen und Gassen, Brunnen und
Statuen ist ein über Jahrhunderte gewach-
senes Gesamtkunstwerk, das auf der Welt sei-
nesgleichen sucht. Die schönsten Plastiken,
Gemälde und Tapisserien der Welt sind in den
Kirchen und Museen von Florenz ausgestellt.
Auf einer sachkundigen Stadtführung sehen
wir die Piazza Duomo mit dem Dom und dem
weltberühmten Baptisterium, die Piazza della
Signoria, die Kirche von Santa Croce u.v.m. Da-
nach freie Zeit für individuelle Entdeckungen
und Shopping. Gehen Sie mit neugierigen Au-
gen durch die Gassen, Sie werden unendlich
viel Schönes und Interessantes entdecken. Am
Abend Essen mit Weinverkostung auf dem ty-
pischen Landgasthof «Palazzo Bandino».
5. Tag: Orvieto und Montepulciano.
Fahrt nach Orvieto. Aufenthalt und Zeit für ei-
nen ausgedehnten Bummel durch die traum-
haft gelegene Altstadt. Weiterfahrt zum male-
rischen Kratersee «Lago di Bolsena» und zum
Höhepunkt des Tages, ins StädtchenMontepul-
ciano. Individuelle Besichtigung der wunder-
schönen Altstadt.
6. Tag: Chianciano Terme–Schweiz.
Rückfahrt via Florenz, Bologna, Mailand zu den
Einsteigeorten.

Ihr Hotel
Wir wohnen fünf Nächte im hübschen
Ferienstädtchen Chianciano Terme, im Her-
zen der Südtoscana. Unser Hotel liegt nur
wenige Meter von der Piazza Italia entfernt,
dem Hauptplatz des Thermalstädchens. Das
Mittelklasshotel Mizar T-��� (off. Kat.***)
befindet sich an verkehrsruhiger Lage. Die
Zimmer sind alle eingerichtet mit Dusche
oder Bad/WC, Klimaanlage, Minibar, Safe,
Telefon, Sat.-TV und Haartrockner. Weitere
Einrichtungen: Restaurant, Bar und
Schwimmbad (saisonal geöffnet).

Katalog- Sofort-
Pro Person in Fr. Preis Preis
7 Tage inkl. Halbpension 975.– 875.–
Reduktion
Reise 3 – 50.–
Daten 2013 Sonntag–Samstag
1: 15.09.–21.09. im Park Hotel Zibellino
2: 29.09.–05.10.
3: 06.10.–12.10.
Unsere Leistungen
■ Fahrt mit modernem Komfortklasse-Bus
■ Unterkunft: Gutes Mittelklasshotel
Roccamare bzw. Park Hotel Zibellino,
Basis Doppelzimmer

■ Alle Zimmer mit Bad oder Dusche/WC
■ 6 x Halbpension (Abendessen&Frühstücks-
buffet), davon1 x toscanischerAbend (6.Tag)

■ Alle Ausflüge und Besichtigungen (ausg.
fak. Wanderpaket am 2. und 6. Tag)

■ Geführte Stadtbesichtigung Siena
■ Eintritt Dom Siena & Giardino dei Tarocchi
■ Fährüberfahrten Insel Elba, Piombino-
Portoferraio retour

■ Lokale, deutsch sprechende Reiseleitung
auf Elba (4. Tag)

■ Erfahrener Reisechauffeur
Nicht inbegriffen
■ Doppel zur Alleinbenützung 120.–
■ Fak. Wanderpaket mit 2 Ausflügen
(muss im Voraus gebucht werden) 90.–

■ Annullierungskosten- und
Assistance-Versicherung 29.–

* Mindestteilnehmerzahl bei Wanderungen erforderlich! Das Wan-
derpaket mit zwei Ausflügen ist im Voraus buchbar. Sie sparen
min. 10%. Einzelbuchungen der Wanderungen vor Ort möglich.
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AGAPE Praxis
Meggi Pinzon, Pilgerstrasse 1,
5405 Dättwil-Baden
Tel. 056 493 48 37
www.chizentrum.ch

Gesundheit und bewusste Lebensgestaltung

· Mediale Lebensberatung
· Channeling
· Reiki-Lichtarbeit
· Kiefer-Balance
· Fussreflexzonen-Massagen
· Rücken- / Ganzkörper-
Massagen

· Pendel-Kurse
· Häuser entstrahlen und
räuchern

· Quanten 2 Punkt

www.calmart.ch
Badenerstrasse 1 5442 Fislisbach
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Kalender:

September
So 01. Pfarreiwallfahrt, kath. Seelsorge
Sa 07. Chinderfiir anschl. Bräteln, kath. Seelsorge
So 08. Kirchweihfest, ref. und kath. Seelsorge und Kirchenchor
Di 10. Senioren-Nachmittag (Ausflug), ref. und kath. Seelsorge
Do/Fr 12./13. Kinderartikelbörse, Verein Chind und Eltere
Fr 13. Filmzyklus, Filmclub
Mi 18. Kartonsammlung
Sa 21. Papiersammlung, Schule
So 22. Ökum. Erntedank-Gottesdienst, ref. und kath. Seelsorge
So 22. Dorfrundgang mit der Chronikgruppe, Dorfverein und Chronikgruppe
Mo 23. Generalversammlung, Mittagstisch
Di 24. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Do 26. Mannschaftsübung, Feuerwehr
Mo-Do 30.-3.10. Ökum. Kinderherbstwoche, ref. und kath. Seelsorge

Oktober
Mo 14. Weiterbildung Lehrpersonen, Unterrichtsfrei, Schule
Sa 19. Herbstputz Spielplatz, Chind und Eltere
Sa 19. Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 5, Dorfverein
Di 22. Generalversammlung, Chind und Eltere
Di 22. Senioren-Nachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Mi 23. Kartonsammlung
Fr 25. Hauptübung, Feuerwehr
Sa 26. Papiersammlung, Jungwacht/Blauring
Di 29. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge

November
Sa 02. Ökum. Tiersegnungsfeier, ref. und kath. Seelsorge
So 03. Ökum. Totengedenkfeier, Friedhofbesuch, ref. und kath. Seelsorge
So 03. Singen in der Kapelle, Kirchenchor
Mi 06. Vereinstreff, Dorfverein
Sa 09. Chinderfiir, kath. Seelsorge
Di 12. Lichterfest, Schule
Di 12. Ökum. Segnungsfeier und Senioren-Nachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Mi 13. Kegel- und Jassabend, Landfrauen
Fr 15. Besuchstag, Schule
Fr 15. GV, Kichenchor
Fr-So 15.-17. Adventsmarkt, claro Weltladen
Do 21. Weihnachtsbasteln für Kinder, Chind und Eltere
Fr 22. Filmzyklus, Filmclub
Di 26. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Mi 27. Kartonsammlung
Do 28. Adventsfeier, SVKT
Fr 29. Adventskranzbinden für Mütter, Chind und Eltere
Fr 29. Kerzenziehen
Sa 30. Papiersammlung, SVKT
Sa 30. Adventsmärt Rütihof
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Impressum Die Zeitschrift des Dorfvereins Rütihof. www.ruetihoefler.ch
04/2013

29. Jahrgang · Auflage: 1’180 Exemplare · Erscheint fünfmal jährlich und wird auf FSC-zertifiziertem Papier gedruckt
Redaktion/Inserate: Barbara Wiedmer-Umbricht (barbara.umbricht@hispeed.ch) · Grafik: Mike Rosskamp (info@sr-webmedia.ch)

Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 5/2013: 19. Oktober · Schicken Sie Ihre Beiträge per E-Mail an: barbara.umbricht@hispeed.ch
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